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Physikum SS96


Biochemieprüfung bei Prof. Bause.





Zum Prüfer: 


Mit Sicherheit eine "Persönlichkeit", die äußerst schwierig zu normieren ist. Bei uns war er gut drauf, wie man so schön sagt. Es ist wohl sehr wichtig, welche Stimmung die Prüflinge haben, da diese sich offensichtlich auch auf Prof.Bause auswirkt. Es soll wohl seiner Laune nicht zuträglich sein, hörte man sagen, wenn die Prüflinge "...wie geprügelte Hunde vor seiner Tür sitzend auf Einlaß warten." Daher immer nur lächeln und immer vergnügt. Der Umgangston ist manchmal sehr locker, was wohl offensichtlich zu seinem schlechten Ruf führt, da manche Mimös´chen Sätze wie: "Das ist doch schon DLMN\ was Sie da zeichnen, daß kann doch nichts geben", etwas überbewerten. Er meint wohl, "Diese Zeichnung sollten Sie vielleicht überdenken und korrigieren". Begrüßung per Handschlag scheint Usus zu sein. Auf keinen Fall sollte man im Anzug bei ihm erscheinen, da er sich dann angeblich mit seinen Sandalen und Jeans veräppelt vorkommt. Die Kleidung sollte dem entsprechen, was man früher unter "Sonntagskleidung" verstand. Eine gerechte Bewertung kann man nicht erwarten, da nur zählt, was er als Antwort auf seine Frage erwartet. Zusätzliche Information interessiert ihn nicht, aber ich glaube trotzdem, daß es einen minimalen Einfluß auf die Note hat, ebenso wie weitergereichte Fragen, die offensichtlich dem "Antworter" nicht gutgeschrieben werden. Trotzdem lockern Sie die Stimmung und nivellieren die Gruppe, so daß niemand rausfällt.


Die Themen sind vom Schwierigkeitsgrad her auch zu unterschiedlich und "eng" gesetzt um hier Gerechtigkeit herrschen zu lassen. Die Noten waren 3,4,4,4. Nach Prof .Bause wäre 4,5,5,5,auch gerechtfertigt gewesen, aber bläh und blupp und trallala, wir seien ja keine Humanmediziner. Daher nicht hängen lassen, wenn es schlecht lief und die Runde weiter geht (s.o. Laune). Immer locker fröhlich mit dabei sein.


 


Prüfling 1:


Wie ist die Zelle aufgebaut? 


	Aufzählen von Kompartimenten ohne weitere Erläuterung.


Was sind Lysosomen, welche Enzyme sind drin.


	Nur aufzählen.


Welche Lysosomspeicherkrankheiten gibt es.


	Beispiel, welches Enzym fehlt, Folgen


Wie ist die Membran aufgebaut?


	Strukturformel Membranbestandteile aufzeichnen.


Warum einmal Micelle und einmal Liposom? 


	Verhältnis Hydrophil / Hydrophob-Anteil


Was ist ein Ester?


	Säure + Alkohol





Prüfling 2:


Was ist Bindegewebe?


Welches gibt es?


Wie wird es aufgebaut?


Wie ist es strukturiert?


Woraus besteht Knochen?


Woraus besteht Zahnschmelz?


Zeichnen Sie Prolin.





Prüfling 3:


Wo kommt elementarer Sauerstoff in der Biochemie vor?


Wo wird oxidativ decarboxyliert?


Wo wird oxidativ desaminiert?


Wo und wie wird transaminiert?


Was ist Pyridoxalphosphat?


Wie funktioniert die Atemkette?


	Kein Aufzählen der Komplexe. Hier bricht er immer ab. Er will wissen, von wo nach wo


	werden die Elektronen verschoben, was wird reduziert, was oxidiert.


Wie ist der Abbauweg des Tyrosins, wo wird dort elementarer Sauerstoff benutzt?


Wie kann man noch oxidieren?


	Mit NAD. Falsch. 


	Durch die Abgabe von einem Proton und einem Wasserstoffanion an NAD. (oder so ähnlich)


	(Dies nur als Beispiel für den Stil der Antwort, wie er ihn erwartet.)


Kanditat 4:


Wie ist die Sauerstoffbindungskurve des Hämoglobins?


Was verschiebt diese?


Was ist auf der Abszisse, was auf der Ordinate?


Warum ph im der Peripherie niedrig?


Wie sieht Pyruvat aus?


Was kann ich aus Pyryvat machen? 


Wie sieht Ethanol aus?


Wie sieht Acetaldehyd aus?





Im allgemeinen wahr ich über den Ablauf der Prüfung doch etwas überrascht. In den anderen Löffeln ist immer gesagt "Auswendiglernen der Zyklen nützt nichts". Gemeint ist damit, daß es auch nichts nützt, einen Zyklus von vorne bis hinten zu lernen und zu verstehen, da man bei Prof. Bause nicht die Ruhe hat, von vorne bis hinten einen Stoffwechsel zu durchlaufen. (Wenn ich hier das mache, passiert dann das und dies kommt raus). Das könnt ihr vergessen. Er will beim Stichwort der Reaktion oder der Substrate wissen, wo kommt das vor, wie geht das usw. Ihr müßt also in der Lage sein, mitten in einen Reaktionsablauf  "hineinzuspringen".


Wenn z.B. die Transaldolase am Beispiel des Pentosephosphatweges erklärt wird, empfindet er das als falsche Zuordnung. Er will nur die allgemeine chemische Reaktion.





Bei diesem Prüfer, besonders viel Glück!
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Physikum SS96


Physiologieprüfung bei Prof. Wernig


Wenn einem die Düse vor der nächsten Prüfung geht, findet man solche Bemerkungen "Mit diesem Prüfer wie diesem habt ihr wirklich das große Los gezogen....", wahrscheinlich genauso wie ich als übertriebene Euphorie nach guter Note. Aber Prof.Wernig würde ich schon als eine Art Hauptgewinn betrachten. Er ist relativ löffeltreu und man kann sich offensichtlich wirklich darauf verlassen, daß er die ersten 300 Seiten des Schmidt-Thews prüft, (zwar ein schlechtes Buch, aber für Bonn Basis) plus dem Thema Blut, welches er immer androht zu prüfen, aber wieder nicht gemacht hat. Soll ja keiner sagen, er würde das Themengebiet Nußallee nicht berücksichtigen.


Als weitere Grundlage empfehle ich natürlich seine Vorlesung (guter Tip kurz vorm Physikum, oder?). Er legt nach wie vor, trotz angeblichen Verbotes wert auf eine persönliche Vorstellung vor der Prüfung. Die Themen die er da "verrät" stehen auch in den Löffeln, aber er will sehen, wen er am Prüfungstermin zu erwarten hat. Die Fragen waren akustisch schon verständlich. Wenn man anfing zu schwimmen, setzte er durchaus nach. "Ja, Nervenschädigung wobei? Was machen Sie den als Zahnarzt 60 mal am Tag an ihrem Patienten?". Die Notengebung ist sehr gut, wenn man als Kriterium heranzieht, ab welcher Note einem "nix passieren kann" und er berücksichtigt auch "Querbemerkungen" (nach Aufforderung) wie unten auch zu ersehen ist. Ich glaube es ist schon schwer eine 5 zu bekommen bei ihm. Anzug und Kostüm sind wohl nicht obligatorisch, aber wohl angebracht. Es kommt öfter vor, das er die Hand vors Gesicht hält und den Kopf schüttelt. Nicht bange machen lassen. Man befindet sich dann zwar (mindestens) auf dem falschen Dampfer, aber wenn man hier keinen Scheiß erzählt, kann es doch passieren, daß er dabei auf den sichtbaren Silberstreif am Horizont zugeht.





Prüfling 1: ca.40min Prüfungszeit


Lokalanästhätika, wie wirken sie? Wie kann ich sie applizieren? (Lumbalanästhäsie, Diffusion und Kälte nicht vergessen). Welche Gefahren gibt es? (Blutbahn bzw. Herz nicht vergessen, wenn Adrenalin drin ist). Welche Hirnnerven gibt es? (Ungewöhnliche Frage, lief offensichtlich außerhalb der Wertung). Ist der R.mandibularis ein peripherer oder ein Nerv des ZNS? Was ist die Definition eines Nervenstamms? 


Prüfling 2: ca. 20min


Was sind Head´sche Zonen? Welche kennen Sie? Wie kommt das? Kann ich die Organe auch umgekehrt wieder beeinflussen, warum? (Akkupunktur. Siehe Schmidt Thews)


Was ist ein Dermatom? Was ist der Unterschied zwischen einem peripherem und einem Spinalnerven? (Auf die Bemerkung, daß ich die Frage nicht verstehe (ich wußte nicht worauf er hinauswollte) wurde die Frage weitergegeben. Passiert übrigens schnell bei ihm. Er wollte auf Innervationsgebiet hinaus und Plexusbildung). Was ist ein segmentaler Ausfall? Regenerationsfähigkeit von Nerven. Was machen Sie, wenn ein Patient zwei Tage nachdem Sie ihm einen Weisheitszahn gezogen haben wiederkommt und über Taubheit im Kinnbereich klagt? (Hier wollte er nur "Nerv zusammennähen" hören). Was näht man bei einem Nerv zusammen? Warum? Kommt ein defekter Nerv wieder da an wo er hingehört? 


Prüfling 3: ca. 20min


Verpennt. Sorry, ich hab die ganze Zeit darüber sinniert, das ich im Leben nicht daran gedacht hätte, daß ich Organe und Head´sche Zonen zuordnen müsse, und was das denn jetzt für eine Note gibt. (Gelernt hatte ich sie nicht, sondern die Zuordnung von der Anatomie her noch zusammen gestammelt.) Es ging hier wohl um Sensoren und objektive Sinnesphysiologie. Das "Pennen" ist aber gefährlich, da die Notengebung mit dem Weitergang innerhalb der Runde noch nicht vorbei ist.


Prüfling 4: 0-(Null)-min.


Keine Fragen. Note über Zwischenbemerkung. Hier zeigte sich, das Prof.Wernig von "Bonbons" stark zu beeindrucken ist. "Ja, ich sehe hier gerade das Buch sowieso, wo eine sehr schöne Abbildung drin ist, über die Aufgabe der Basallamina als Leitstrucktur für regenerierende Nerven." 





Noten 4/3/3/2





Viel Glück!
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Physikum SS96


Anatomie Prof.Wartenberg 





Der Löffel hier dürfte wohl sinnlos sein, da Prof.Wartenberg (schon wieder) zum letzten mal geprüft hat. Abwarten, wenn er zu Hause das 5. mal über den Staubsauger gestolpert ist, steht er doch wieder in der Uni. Ein extrem freundlicher Professor, der sogar zu verstecktem Schabernack* fähig ist und schmunzelnd das "Antwortgestickulieren" hinter seinem Rücken anmahnt. 


	*Als ein Prüfling nicht auf das Versorgungsgebiet des N.buccalis kam, drückte er immer mit 	seiner Zunge von innen gegen seine Wange. Leider übersah der Prüfling diesen Wink mit dem 	Zaun, was aber auch nichts ausmachte.


Die Noten kamen aus der Grabbelkiste. Die Themen aufzuschreiben wäre müßig, da sie in den alten Löffeln stehen. Wichtig ist nur, daß er wirklich manchmal banale Antworten hören will. 


So z.B.:


Warum blutet es bei einer Verletzung der A.faciales so stark? 


Arterie? Nein. 


Abgang der A.carotis ext.! Nein. 


Weil das unbekleidete Gesicht thermisch stärker belastet wird und deshalb gut mit Blut versorgt wird! Ja.   


Abweichend von den anderen Löffeln war nur, das alle Kandidaten sowohl an Kopf als auch an der Leiche geprüft wurden. Aber Zeit sich "alleine", bzw. mit seinem Kommilitonen zu orientieren bekommt man immer. Prof. Wartenberg steht dann etwas abseits und wartet.  





Histologisch gab es auch nichts neues. Woran sieht man das der entmineralisierte Zahn entmineralisiert ist?


Er ist gefärbt und hat keinen Schmelz mehr. 





Noten: 2/2/2/2





Viel Glück und take it easy!
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Physikum SS96


Zahnklinik bei Dr.Malchau. 





Wie bekannt, werden Karten gezogen. Die Auswahl muß vorher eingeschränkt sein, da für vier Kandidaten ca. je 10 Karten für Werkstoffkunde und Prothetik zur Verfügung standen.  





Die Karten werden für ein Themengebiet von allen gezogen und dann erst fängt der erste an. Die Themen sind nur Stichwortartig auf den Karten enthalten und Dr.Malchau erwartet zu Anfang freies Referieren. Fragen kommen zwischendurch. Die Themen selbst sind nicht sonderlich wild, also keine Bange. Wie die Bonus-Runde zeigt gibt er noch gerne eine Chance, um keinen rausschmeissen zu müssen. Die Notengebung war etwas schwammig, vermutlich um sich noch Spielraum für die Bewertung der praktischen Arbeit offen zu halten. Was nicht als Nachteil zu verstehen ist. Ich empfand die Bewertung als fair.


1.Runde (Prothetik)


	Brückenglieder / Posseltdiagramm / Kiefergelenk / Bennetwinkel und Bennetbewegung


2.Runde (Werkstoffkunde)


	Abformmaterialien / Polymersiation / Einbettmassen/ Füllungskunststoffe 


3.Runde (Freie Auswahl) 


	Prothesenherstellungsverfahren / Metallkeramik / Drähte / kein Thema


Bei den praktischen Arbeiten hat mich nur überrascht, daß Dr. Malchau sehr wohl Wert auf Ästhetik legt und nicht nur die Funktion im Vordergrund steht. So monierte er bei mir schlampige Ausarbeitung der Prothese und eine unnötige Affenlücke, sowie fehlende Protrusionsfacetten. 


(Es reicht immer noch, man sollte nicht stundenlang die Zähne hin- und herschieben, wenn sonst alles ok ist. Time´s running out). Diese Prothese brachte noch eine 3-4. Meine Schrottbrücke, die ich aus meinem ersten Fehlguß zusammengezimmert habe, nachdem beim zweiten Guß die Tiegelschleuder nicht schleuderte, brachte auch noch eine vier, und die Krone eine zwei. Fehlgüsse, sowie zerbrochene Sägemodelle oder sonstiger Müll der anfällt wenn "es" mal wieder nicht funktioniert hat, müssen verwahrt werden, da diese Dinge offensichtlich noch berücksichtigt werden. 





Viel Glück und Ruhe bewahren! 


PS.: Ncht das markieren der Wachsmodellationen vergessen. Sonst zählt die Arbeit nicht.
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